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E I N L A D U N G 
 

zum Literarischen Rundgang um den Rüdesheimer Platz 

mit Claus-Dieter Fröhlich 

am Freitag, 9. September 2016, 15:00 Uhr, 
Dauer: 2-3 Stunden exklusive einer Pause, 
um geeignetes Schuhwerk wird gebeten! 

 

Treffpunkt: Am Siegfriedbrunnen (westliche Seite des Platzes) 
 

„London, Paris, Berlin. Das war die Reihenfolge. Und am Rüdesheimer Platz sah es zugleich 
aus wie in einem Baden-Württembergischen oder auch Rheingauer Kurort. Die perfekte 
Synthese. Kein Vergleich zu den aggressiven Idyllen in Berlin Mitte, wo man von Fahrrad-
fahrern über den Haufen gefahren wurde. Hier fuhr einen niemand über den Haufen, und 
man war trotzdem ein Metropolenbewohner. Hier saß man auf den Drahtstühlen vor 
Rosenbeeten und lauschte dem Plätschern des Siegfriedbrunnens, den außer Siegfried noch 
zwei weitere Figuren zierten, Allegorien der Mosel und des Rheins. Und wenn man genug 
gelauscht und ausreichend Siegfried und die beiden nackten Skulpturen, einen Mann und 
eine Frau, betrachtet hatte, ließ man sich bei Butter Lindner ein Stück ungesalzene Butter 
mit dem Holzspatel zurechtklopfen, mit der man dann in seiner im englischen Landhausstil 
dekorierten Wohnküche eine Scheibe von dem guten Krustenbrot bestrich und eine Tasse 
Tee dazu trank. So war das am Rüdesheimer Platz. Und so würde es immer bleiben.“  
(Hans-Ulrich Treichel Frühe Störung Suhrkamp Verlag 2014) 
 
Unser Cicerone Claus-Dieter Fröhlich, der selbst am Rüdesheimer Platz aufwuchs, führt uns 
zu den zeitweiligen Wohnstätten der Maler Ludwig Meidner, Georg Muche, Werner Heldt 
und Heinz Trökes, des Kunstmäzens Eberhard Seel, der Schauspieler Werner Finck und Paul 
Wegener, des Dichters Hans Bethge und des Regisseurs Erwin Piscator. 
 

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 06. September 2016 

telefonisch unter der Rufnummer 0331/ 200 80 86 (AB), per Fax 0331/ 200 28 90  

oder per E-Mail an info@kunsthaus-potsdam.de  

 


